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10. + 9. Kup 
Der erste Schülergurt ist weiß. Weiß ist die Farbe der Reinheit und Unerfahrenheit.  
Die Farbe Weiß ist wie ein unbeschriebenes Blatt, er kennzeichnet den Träger, der noch unwissend ist und dem 
Neuen offen gegenübersteht. 
 
 
8. + 7. Kup 
Der zweite Schülergurt ist gelb. Gelb charakterisiert die Farbe der Erde.  
Dies bedeutet, dass sich ein Boden gebildet hat, auf dem etwas wachsen und gedeihen kann. 
 
 
6. + 5. Kup 
Die dritte Farbe ist grün. Grün ist die Farbe der Pflanzen.  
Es sind erste Früchte entstanden, dem Träger ist es gelungen, auf den Grundlagen aufzubauen und Leben zu 
entwickeln.  
 
 
4. + 3. Kup 
Der vierte Schülergurt ist blau. Blau ist die Farbe des Himmels.  
Mit dem Himmel ist eine gewisse Grenze erreicht worden, der Träger muss nun zeigen, ob er zu Höherem befähigt 
ist. Die Entwicklung geht ganz natürlich vom Erdboden aus über die emporstrebenden Früchte in Richtung Himmel.
 
 
2. + 1. Kup 
Die Farbe des letzten Schülergurtes ist die Signalfarbe Rot.  
Rot symbolisiert das Feuer, welches Kraft und Energie verdeutlicht. Rot bedeutet auch "Achtung! Dies ist schon 
etwas Besonderes!". Sie steht aber auch für Gefahr, denn der Schüler muss sich mehr denn je bemühen, sein 
Können richtig zu gebrauchen und vorsichtig zu sein. Der letzte Schülergrad ist der rote Gürtel mit schwarzem 
Streifen (1. Kup). Der Schüler bereitet sich nun auf den schwarzen Gürtel vor Der Schüler wird daran erinnert, sich 
in jeder Hinsicht auf die bevorstehende Danprüfung zu konzentrieren und vorzubereiten. Er steht am Scheideweg, 
Schüler zu bleiben oder Meister zu werden. 
 
 
1. - 8. Dan 
Schwarz ist die Farbe der Meister. Sie beinhaltet alle anderen Farben und ist dadurch stärker als alle anderen.  
Diese Farbe stellt die Autorität des Trägers dar und soll Achtung und Ehrfurcht einflössen. Nicht der schwarze 
Gürtel oder die Dan-Urkunde machen den Meister aus, sondern sein Denken und Handeln. 
 
 
 

ALLGEMEIN 
Im Taekwondo ist der Dobok (Trainingsanzug) weiß, was einen symbolischen Charakter hat. Die Farbe Weiß ist wie 

ein unbeschriebenes Blatt, völlig leer. Weiß nimmt alle Farben an. Wie ein leeres Glas Wasser, in das neues 
Wissen eingegossen wird. 

 
Das Wissen und Können der Meister ist größer als das der Schüler; was durch schwarze Dobokränder angedeutet 

wird. Doch auch die Meister tragen einen weißen Dobok, denn das Lernen hört nie auf. 
 

Der Gürtelknoten befindet sich am Habukdo, dem Energiezentrum des Vitalbereiches, der Körpermitte des 
Menschen (etwas unterhalb des Bauchnabels). 

 


